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Wahlrecht und Wahlpflicht
Halle 3 Juni

Das deutſche Reich hat für die Reichstagswahlen das allgemeine ge
heime und direkte Wahlrecht das freieſte unter allen Wahlſyſtemen ein
Wahlrecht wie es in gleichem Umfange heute noch mancher Staat nicht
beſitzt ſo iſt beiſpielsweiſe das engliſche Wahlrecht nicht ſo weitgehend
wie das deutſche es ſichert unter Umſtänden beſitzreichen Perſonen ein er
weitertes Wahlrecht während doch bei uns der reichſte Millionär oder
größte Grundbeſitzer bei der Wahl nichts anderes ausrichten kann als der
beſcheidenſte Handwerker und Arbeiter Fürſt Bismarck hat dies Wahl
recht zuerſt für den Norddeutſchen Bund ſodann für das deutſche Reich
durchgeſetzt nachdem er ſelbſt vorher in der Konfliktszeit mit dem indirekten
preußiſchen Wahlrecht keine wünſchenswerthen Erfahrungen gemacht hatte

Der große Staatsmann hat wohl die Folgen nicht verkannt die dem
neuen Wahlrecht anhaften mußten aber er hat auch die Zuverſicht gehabt

daß nationaler Sinn des deutſchen Bürgerthums weitgehende Wahl
verirrungen verhindern werde Ob Fürſt Bismarck auch heute noch für
die Einführung des allgemeinen direkten und geheimen Wahlrechtes ein
treten wärde iſt wohl fraglich daß er aber die Abſchaffung des eingeführten
Rechtes befürworten würde iſt nicht anzunehmen die Wahlbeſtimmungen
ſind der Bevölkerung ſchon zu ſehr in Fleiſch und Blut übergegangen
und ohne einen Schaden für den Geſammtorganismus iſt ein ſolcher
Wechſel nicht zu denken

Die Franzoſen haben bis zu Boulanger ihr Wahlrecht wiederholt ge
ändert die regierenden Herren in Paris änderten die Wahlbeſtimmungen
um den Gegnern der Republik vollends den Garaus zu machen verwarfen

aber die Aenderung ſofort wieder als ſie erkannten daß ſie ſich nicht
bewährte Nach dieſem Vorgange könnten auch die verbündeten Regierungen
und der Reichstag das deutſche Wahlrecht umſtoßen um die Sozial
demokraten beiſpielsweiſe in der Zahl ihrer Abgeordneten zu treffen Aber
wären damit die thatſächlich vorhandenen Verhältniſſe geändert Nein

Der leichtlebige Franzoſe iſt über die Aenderung des Wahlrechts mit
Gleichmuth fortgegangen der Deutſche würde die Entziehung von jahre
langen Rechten mit ſeinem Gemüth ganz anders empfinden wir würden
damit die Unzufriedenheit erſt recht ſchüren die friedliche Entwickelung
hemmen Ausnahmsweiſe Zeiten können ausnahmsweiſe Mittel nöthig
machen aber Regel ſind ſolche ausnahmsweiſen Zuſtände nie geblieben

Die deutſchen Wähler haben es völlig in ihrer Hand ſich den Reichstag
zu bilden wenn ſie nicht nur von ihrem Wahlrecht ſprechen ſondern ihre
Wahlpflicht erfüllen Warum ſind die Sozialdemokraten bis zu einer ſo
großen Zahl von Abgeordneten gekommen Weil ihre Wählerbataillone
bis zum letzten Mann auf dem Poſten waren die bürgerlichen Wähler
aber ſtets mehr oder minder große Lauheit zeigten Es giebt keinen einzigen
deutſchen Wahlkreis in welchem die Summe der ſozialdemokratiſchen
Stimmen die Mehrheit derjenigen Stimmen ausmachte die überhaupt
abgegeben werden können Zieht man nun auch die Zahl der thatſächlich
an der Wahl behinderten Bürger ab es würden doch nicht ſehr viel Wahl
kreiſe ſein in welchen ein ſozialdemokratiſcher Abgeordneter unbedingter
Sieger bliebe Nichts hat das Siegesbewußtſein und die Angriffsluſt der
Sozialdemokratie ſo genährt wie die Lauheit ihrer Gegner

Die Grben von Waldheim
Roman von B Corony

17 FortſetzungAn dieſem Weibe werde ich mich wieder emporrichten
und wenn es mir auch immer nur Freundin und Schweſter
ſein kann ſagte ſich Plankenſtein Sie hatte etwas von ihrem
eigenen Frieden in ſeine Seele hinein getragen

Da kamen haſtige Schritte näher Des Oberſten Diener
trat aus dem nächſten Laubgang hervor und meldete Der
gnädige Herr laſſen den Herrn Grafen bitten ſich gütigft
gleich zu ihm auf ſein Zimmer zu begeben

Kommt der Papa noch nicht herab fragte Regina
erſtaunt

Peter ſchüttelte den großen plumpen Kopf und machte ein
verlegenes ſtupides Geſicht

Alſo auf Wiederſehen Sie führen Väterchen gleich in
den Pavillon nicht wahr Jch habe dort decken laſſen weil
die Abende jetzt ſchon kühl werden rief ſie dem Freunde
nach Geben Sie es nicht zu daß er ſich noch lange quält
Jch erlaube Jhnen ſogar ihm zu verrathen daß Hummer
majonnaiſe ſein Lieblingsgericht auf dem Tiſch ſteht

Jn längſtens zehn Minuten ſind wir da verſicherte
Günther gut gelaunt
Als er die Treppe hinauf eilte kam es ihm vor als habe
ſich ein ganz anderer Geiſt ſeiner bemächtigt Was das ſchwache
Mädchen fertig brachte den Sieg über ſich ſelbſt zu erringen
das mußte doch der viel ſtärkere Mann auch durchſetzen können

zumal wenn man ihn in ſo liebreicher Weiſe unterſtützte Es
gab doch wirklich noch Edleres und Beglückenderes als be
friedigte Sinnlichkeit Eine ſeltene köſtliche Blume von wunder
barer Zaubermacht blühte auf ſeinem Pfade eine ſchneeweiße
duftende Lilie zwiſchen Diſteln und Giftpflanzen die Freund
ſchaft die reine ſelbſtloſe Liebe einer Frau

Plankenſtein klopfte an die Thüre des Oberſten Ein
rauhes Herein erllang und dann ſtanden ſich die beiden

Nachdruck verboten

Es iſt erforderlich der Wahllauheit gegenüber die Wahlpflicht zu
ſchärfen aber es wäre erfreulich wenn dies ohne geſetzlichen Zwang ge
ſchehen könnte Die Erziehung eines regen Pflichtbewußtſeins für die
Ausübung des Wahlrechts iſt die wirkſamſte Waffe für die Verhinderung
von allzu vielen ſozialdemokratiſchen Wahlſiegen Viele Wähler laſſen
ſich von äußeren Erfolgen blenden ſie laufen mit der Maſſe oder denken
durch die Abgabe eines ſozialdemokratiſchen Stimmzettels ein beſonderes
Heldenſtück aufzuführen Hier muß die geſchloſſene Phalanx der Wähler
der Ordnungs Parteien mit dem Stimmzettel in der Hand beweiſen
Nun geht es einmal anders herum

Parteien wird es immer geben demgemäß auch eine Anzahl von
Wahlkandidaten Aber es will ſcheinen daß wir doch diesmal manche
unnöthige Wahlkandidatur haben die in von der Sozialdemokratie ge
wonnenen oder bedrohten Wahlkreiſen nur der extremen Richtung einen
direkten oder indirekten Nutzen bringt Der Verlauf der nahen Reichs
tagswahlen wird ja zeigen ob die Rückſichtnahme auf die Partei ſich nicht
innerhalb beſtimmter Grenzen halten muß wenn Erſprießliches geleiſtet
werden ſoll Wer da glaubt die Sozialdemokratie ſchieben zu können
iſt in einem ſchweren Jrrthum befangen er wird ſtets geſchoben werden
Schon die Erkenntniß davon ſollte die Wahlpflicht allenthalben wecken

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juni Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahmen die Majeſtäten einen gemeinſamen Spaziergang im Thiergarten
Jns Schloß zurückgekehrt nahm der Kaiſer die Meldung des General
lieutenants Frhrn v d Goltz beauftragt mit Wahrnehmung der Ges
ſchäfte des Generalinſpekteurs des Pionierkorps und der Feſtungen ent
gegen und hörte den Vortrag des Chefs des Militärkabinets General
adjutanten Generals der Jnfanterie v Hahnke ſowie demnächſt einen
kurzen Vortrag des kommandirenden Admirals Admirals v Knorr

Die Vorbereitungen für die Reiſe des Kaiſers nach
Jeruſalem beginnen feſtere Geſtalt anzunehmen Der Voſſ Ztg
wird darüber Folgendes berichtet An erſter Stelle ſcheint nunmehr der
Tag beſtimmt zu fein an dem die Einweihung der Erlöſerkirche in
Jeruſalem erfolgen ſoll Bisher hatte man drei Tage in Betracht gezogen
den Reformationstag an dem auch die Einweihuug der erneuten Schloß
kirche in Wittenberg ſtattfand den Geburtstag des Kaiſers Friedrich und
den 6 November an welchem Tage 1869 der Kronprinz Friedrich Wilhelm
in Jeruſalem einzog Wie verlautet wird nun die Einweihung der Er
löſerkirche am 18 Oktober dem Geburtstage Kaiſer Friedrichs erfolgen
Da dieſe Feier gleich der Wittenberger am 31 Oktober 1892 zu einem
großen evangeliſchen Feſte geſtaltet werden ſoll ſo werden ſämmtliche
proteſtantiſche Fürſten und Kirchen inner und außerhalb Deutſchlands
noch in dieſem Monat eine Einladung erhalten Sämmtliche Vertreter
und Abgeordnete ſollen in gemeinſamer Fahrt von der italieniſchen Küſte
ab die Reiſe nach Paläſtina antreten und werden einige Tage früher dort
eintreffen als der Kaiſer und die Kaiſerin mit Gefolge Nachdem nun
die Betheiligung der Kaiſerin an der Reiſe nach Syrien als ſicher an
geſehen werden kann iſt auch einer älteren Erwägung in Bezug auf die
Landung an der Küſte Paläſtinas nachgegeben worden Wiederholt war
auf die nicht ungefährliche Landung auf der Rhede von Jaffa hingewieſen
worden nunmehr gil es für unzweifelhaft daß die Landung des Kaiſer
paares in der ſchönen und ſicheren Accrabucht bei Haifa erfolgt Der
türkiſche Ortsbeamte dort iſt mit dem Bau einer Landungsbrücke be
auftragt und bereits mit der Ausführung beſchäftigt Der Konſul
v Tiſchendorf aus Jeruſalem iſt bekanntlich in Verlin eingetroffen
um über die Zuſtände in Jeruſalem und Umgegend wie über die
Straßen u ſ f zu berichten damit das Oberhofmarſchallamt danach ſeine
weiteren Vorbereitungen treffen kann

Männer gegenüber Günther erſchrak ſo hatte er den Alten
noch nicht geſehen Welch ein ſtrenger geradezu verdammender
Ausdruck in dem ſonſt ſo freundlichen Geſicht Wie glühten
die Augen Von welch finſteren beinahe ſchwarzen Schatten
waren ſie umgeben

Sie ließen mich rufen Herr Oberſt
Ja Wir haben außerordentlich Wichtiges zu beſprechen
Wenn Sie meiner Dienſte bedürfen
Jhrer Dienſte nein Jhrer Aufrichtigkeit ja

die hätten Sie mir unaufgefordert ſchenken müſſen
Jch bitte mir zu erklären
Ja natürlich Herr Graf ich öffnete Jhnen mein Haus

voll Vertrauen und mit den Gefühlen eines wahren Freundes
Das weiß ich und hoffe Jhre gute Meinung nicht ver

ſcherzt zu haben

Sind Sie davon wirklich ſo feſt überzeugt
Herr Oberſt
Ereifern wir uns nicht Jch will ruhig bleiben ſo ſchwer

es mir auch fällt Die erſte Bedingung der Freundſchaft iſt
meiner Anſicht nach ſich gegenſeitig reinen Wein einzuſchenken
Hätte es in meinem Leben etwas gegeben was ich nicht allein
entwirren konnte ſo würde ich es Jhnen geſagt haben Thaten
Sie das Gleiche

Jch höre wohl daß Sie eine Anklage wider mich er
heben wollen Sprechen Sie dieſelbe offen aus dann werde
ich antworten

Gut Warum verſchwiegen Sie mir daß Jhre Gemahlin
hier war und daß ſie einen Verdacht äußerte der eben ſo
ſchmachvoll als ungerecht iſt

Ach wer hat Jhnen davon geſprochen
Das iſt eine Gegenfrage und keine Antwort Alſo ich

bin an der Reihe zu fragen und warte auf eine Erklärung
Die iſt ſchnell gegeben Jch ſchwieg über Sonjas Beſuch

und über alle Thorheiten welche ſie vorbrachte weil
mir die Sache zu geringfügig und zu jämmerlich vorkam
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Ein trauriger Gedenktag iſt der 2 Juni Vor 20 Jahren
am 2 Juni 1878 als Kaiſer Wilhelm I Nachmittags um 2 Uhr
10 Minuten auf einer Spazierfahrt nach dem Thiergarten auf der Süd
ſeite der Straße Unter den Linden an dem Hauſe Nr 18 vorüberkam
verübte aus einem Fenſter des zweiten Stockes der Dr phil und Land
wirth Karl Eduard Nobiling ſein verruchtes Attentat Er ſchoß aus
einer mit Schrot geladenen Doppelflinte zwei Schüſſe auf den Monarchen
ab Dem alten Kaiſer drangen etwa 30 Schrotkörner in das Geſicht
den Kopf beide Arme und den Rücken ein Der Kronprinz der mit
ſeiner Gemahlin in England weilte kehrte ſofort nach Berlin zurück und
übernahm die Regentſchaft die er bis zum 5 December führte bis zum
Tage an welchem der Kaiſer geheilt nach Berlin zurückkehrte

Ein peinlicher Zwiſchenfall hat ſich nach einem Telegramm
der Frkf Ztg in Hongkong ereignet Es wird dem genannten
Blatte darüber aus Newyork berichtet Der Chicagoer Kaufmann Poſt
der von Hongkong zurückgekehrt iſt meldet über einen peinlichen Auftritt
zwiſchen dem Prinzen Heinrich und dem Admiral Dewey als
erſterer dort anlangte Der bei dem großen Bankett proponirte Trink
ſpruch des Prinzen auf alle Großmächte ließ Amerika unberückſichtigt
worauf Dewey ohne Weiteres den Saal verließ Tags darauf ſandte der
Prinz eine Entſchuldigung Dewey ignorirte indeſſen die prinzliche Ein
ladung zum Ball Wir geben die höchſt verdächtige Meldung die nach
bekannter Schablone fabricirt zu ſein ſcheint mit allem Vorbehalt wiedeJn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten ſtant

heute der Militäretat zur Berathung Gegenüber verſchiedenen Anfragen
erklärte hierbei der Kriegsminiſter Der Militärſtrafprozeß iſt eine
durch die geſetzgebenden Faktoren feſtgelegte vollendete Thatſache Offen
iſt nur noch die Frage des oberſten Gerichtshofes Es iſt bekannt
daß über dieſe Frage Meinungsverſchiedenheiten beſtehen Wenn dieſe
ausgeglichen werden ſollen müſſen darüber Verhandlungen gepflogen
werden Das iſt der gegenwärtige Standpunkt Um zur geſetzmäßigen
Austragung eine Grundlage zu gewinnen ſtehen die beiden Souveräne in
Unterhandlung

Anläßlich des Binnenſchifffahrtstages zu Nürnberg
fand ein Feſtmahl ſtatt bei welchem Prinz Ludwig von Bayern im
Anſchluſſe an die geſtrigen Verhandlungen eingehend die verſchiedenen
Kanalpläne insbeſondere die Rhein Donau Linie beſprach Der Prinz
wandte ſich gegen die Gegner der Kanäle und führte aus dieſe Gegner
ſeien einmal diejenigen welche fürchteten daß die Eiſenbahn Renten und
andere vermeintliche Jntereſſen geſchädigt würden andererſeits die Land
wirthe welche ſich einbildeten daß ſie durch die Zufuhr insbeſondere von
landwirthſchaftlichen Produkten aus dem Auslande mehr oder weniger
geſchädigt würden Er ſei der Letzte der der Landwirthſchaft einen ge
mäßigten Schutz mißgönne Jn den letzten Jahren ſind mit Recht für
Jntereſſen die das ganze Deutſche Reich berühren insbeſondere die deutſchen
Küſten für die deutſche Flotte Dampfer Subventionen Kaiſer Wilhelm
Kanal große Summen ausgegeben und es iſt kein Zweifel daß dieſe
Ausgaben dem Deutſchen Reiche zu Gute gekommen ſind Es iſt aber
ebenſo kein Zweifel daß ſie in erſter Linie den zunächſt betheiligten
Ländern den an der deutſchen Küſte liegenden zu Gute kommen Jch
glaube es iſt kein unbilliges Verlangen wenn wir in Bayern in Gebieten
die ja allen Anlaß haben mit den übrigen deutſchen und ſonſtigen
induſtriellen Gebieten zu wetteifern verlangen daß von Seiten des Reiches
uns unter die Arme gegriffen wird daß wir Subvention bekommen um
die Rhein Donau Linie zu erlangen Sorgen Sie dafür daß nicht auf
dem Umwege als Kanaliſirungs Gebühren neue Zölle eingeführt werden
Der Rede folgte ſtürmiſches Beifall und Hochrufen

Der Verbandstag der Deutſchen Gewerkvereine welcher
in Magdeburg tagt beſchäftigte ſich im weiteren Verlaufe ſeiner Be
rathungen mit der Frage Wie ſtellen ſich die deutſchen Gewerkvereine zu
den Arbeitseinſtellungen Der Verbands Anwalt Dr Max Hirſch
befürwortete folgende Beſchlüſſe 1 Eine Petition bei dem neuen Reichs
tage um Abänderung des Gewerbegerichtsgeſetzes einzureichen mit der
Bitte daß die Gewerbegerichte für alle Orte bezw Bezirke mit entwickeltem
Gewerbebetriebe obligatoriſch eingeführt und verpflichtet werden auch ohne
Anrufung der Parteien bei jeder größeren Arbeitsdifferenz Einigungs
verſuche zu machen 2 den Gewerkvereinen und Ortsvereinen dringend

jämmerlich iſt dieſer Argwohn darin gebe ich Jhnen recht
denn Reginas bin ich ſo gewiß wie meiner ſelbſt aber ein
alter Soldat läßt ſich nicht muthwillig mit Schlamm beſpritzen
ohne dem der das Wagſtück unternimmt zu Leibe zu gehen
Jch bin ſiebzig Jahre alt geworden ohne jemals eine rohe
Beleidigung ruhig einzuſtecken und werde es auch jetzt nicht
mehr lernen

Selbſtverſtändlich Herr Oberſt Beging jemand die Ge
meinheit Sie zu provociren ſo kann ich nur eine Bitte aus
ſprechen Nennen Sie mir den Nichtswürdigen Er ſoll zu
ſtrenger Rechenſchaft gezogen werden wer immer es auch ſein
mag

Wäre es ein Mann ſo würde ich Sie wahrlich nicht zu
Hilfe rufen Meine Hand iſt wieder ſtark genug um eine
Piſtole halten zu können Aber leſen Sie dieſen Brief

Günther entfaltete das Schreiben Es kam von Sonja
Die ganze Leidenſchaft und zügelloſe Wuth einer faſt Wahn
ſinnigen ſprach ſich darinnen aus Der in eiferſüchtigem
Wahn Befangenen waren Worte aus der Feder gefloſſen die
ein Mann wie Hardenberg der immer das Banner der Ehre
hochgehalten hatte und ſein einziges Kind vergötterte nie ver
zeihen konnte Die brutale Ruſſin gebrauchte in Bezug auf
Regina Ausdrücke als hätte das Mädchen auf der niederſten
Stufe der Geſellſchaft geſtanden Ausdrücke die das Blut des
Soldaten bis zum Siedepunkt erhitzen mußten Es ſtrömte
ihm denn auch ſo wild bewegt zu Kopf und Herzen daß er
wie ein Menſch der ſich im höchſten Stadium des Fiebers
befindet ausſah

Beruhigen Sie ſich Herr Oberſt bat Günther beſorgt
Ja das iſt Jhnen leicht zu ſagen Jch bin nicht als

Ehrenmann alt und grau geworden ich trage nicht das Eiſerne
Kreuz und zahlreiche Orden um mich beſchimpfen und mein
Theuerſtes in den Staub zerren zu laſſen

Es ſoll Jhnen ja auch volle Genugthuung werden
Von wem

Eine ſehr oberflächliche Entſchuldigung Thöricht und Sonja wird ſelbſtverſtändlich Abbitte leiſten
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Seite 2 Sonnabend
zu empfehlen daß ſie bei allen Arbeitsdifferenzen einen feſten ſelbſtändigen
Kurs einhalten der darin gipfelt daß die Verbeſſeruug der Arbeitsver
hältniſſe thatkräftig und ausdauernd erſtrebt hierzu aber unter allen Um
ſtänden zuerſt der Weg der Verſtändigung und Einigung beſchritten und
erſt bei Erfolgloſigkeit aller friedlichen Verſuche und bei Vorhandenſein
günſtiger Ausſichten und genügender Mittel in den Ausſtand eingetreten
wird Jn dieſer Weiſe hat die Organiſation der Gewerkvereine auch bei
der Betheiligung mit anders oder nicht geordneten Arbeitern zu handeln
und ſich niemals willenlos fortreißen zu laſſen Dem Generalrath iſt
ſofort bei jeder auftauchenden Differenz wahrheitsgemäße und genaue
Mittheilung zu machen und der Rath bezw die Anweiſung desſelben ein
zuholen Die Anweiſung des Generalraths iſt ſtreng zu befolgen
Dieſer Antrag des Referenten wurde angenommen

Ein Zwiſchenfall an der deutſch franzöſiſchen Grenze
ſoll ſich abermals zugetragen haben Dem B wird aus Paris
unterm 2 Juni gemeldet Wie ein hieſiges Blatt berichtet marſchirten
22 deutſche Soldaten in der Nähe von MarslaTour über die Grenze
als zwei franzöſiſche Zollwächter ihnen zuriefen Zurück Jhr befindet
Euch auf franzöſiſchem Boden Darauf hätte ein deutſcher Soldat ſeinen
Säbel gezogen ein Zollwächter aber habe ihm ſeinen Revolver entgegen
gehalten und gerufen Einen Schritt weiter und ich zerſchmettere Dir
die Hirnſchale Einem deutſchen Soldaten ſoll zur Beglaubigung dieſes
Zwiſchenfalles die Mütze entriſſen worden ſein Die Soldaten ſeien dann
ohne Reklamation weiter marſchirt Man kann ohne Weiteres be
haupten daß der Zwiſchenfall wenn von einem ſolchen überhaupt ernſtlich
die Rede ſein kann ſich in der hier geſchilderten Weiſe ganz gewiß nicht
abgeſpielt hat Weitere Nachrichten von deutſcher Seite werden ſicher
nicht ausbleiben ſo daß ſich bald herausſtellen wird was von der Er
zählung des franzöſiſchen Blattes zu halten iſt

Danzig 2 Juni Freitag Mittag trifft der Kaiſer in Langfuhr
ein wird im Offizierkaſino des Leib Huſaren Regiments ſpeiſen und dann
auf die Jacht Hohenzollern nach Swinemünde ſich begeben Auf der
Herreiſe wird der Monarch auch der Marienburg einen kurzen Beſuch ab
ſtatten

Frankreich
Paris 2 Juni Jn der neugewählten Deputirten Kammer

ſpielen ſich bereits recht unliebſame Scenen ab Der Alterspräſident
Boyſſet verlas geſtern das Reſultat der Abſtimmung über die Wahl des
proviſoriſchen Präſidenten Es ſtimmten im Ganzen 556 Deputirte
8 Zettel waren ungültig mithin 553 gültig die abſolute Majorität war
demnach 277 Es erhielten Deschanel 277 Briſſon 276 Stimmen
Deschanel iſt Kandidat der regierungsfreundlichen Republikaner Der
Schriftführer Jourdes erklärte das Bureau wolle das Ergebniß der Wahl
nicht proklamiren weil ein Zettel zur Erde gefallen ſei und überlaſſe es
der Kammer hierüber zu entſcheiden Poincarré bemerkte dieſer Zettel
könne auf das Reſultat der Wahl keinen Einfluß ausüben da die abſo
lute Majorität nach der Zahl der für gültig angeſehenen Stimmen be
rechnet werde Bourgeois betonte die Wichtigkeit der Entſcheidung da
die Autorität des Präſidenten unbeſtritten ſein müſſe Mehrere Deputirte
verlangten das Bureau ſolle entſcheiden Der Schriftführer Reille will
ſprechen aber die Linke überſchreit ihn Während der nächſten zehn Mi
nuten durchtönt Geſchrei Lärm durch Aufſchlagen auf die Pulte lautes
Schimpfen den Saal Boyſſet ſchlägt vor die Sitzung zu unterbrechen
und verläßt ſeinen Platz unter dem Lärm des Hauſes Die Sitzung wird
darauf unterbrochen Das proviſoriſche Bureau hatte während der
Unterbrechung der Sitzung über die Präſidentenwahl Berathung gepflogen
Als ſodann die Sitzung unter großer Bewegung wieder aufgenommen
wurde ſchlug das Bureau vor die Wahl des proviſoriſchen Präſi
denten Donnerstag von Neuem vorzunehmen Der Vorſchlag wurde
nach einiger Diskuſſion dann auch angenommen Heute nun
ſchritt die Kammer unter großem Andrange und lebhafter Be
wegung nochmals zur Wahl eines proviſoriſchen Präſidenten Die Wahl
erfolgte durch Namensaufruf Bei 562 Abſtimmenden wurde Deschanel
mit 282 Stimmen gewählt Briſſon erhielt 278 Stimmen Deschanel
nahm auf dem Präſidentenſitze Platz und ſprach einige Worte des Dankes
für ſeine Wahl die mit Beifall im Centrum uud mit einigen Proteſt
kundgebungen auf der äußerſten Linken aufgenommen werden Die
meiſten Pariſer Blätter beklagen die Tumulte in der Kammer welche ein
ſchlimmes Anzeichen für den in der neuen Kammer herrſchenden Geiſt
bildeten Mehrere Blätter erklären das Stimmenverhältniß bei der
Präſidentenwahl zeige daß die Kammer zur Ohnmacht verurtheilt ſei
Der Eclair der bisher Meline unterſtützte fordert deſſen baldigen
Rücktritt und die Bildung eines Cabinets der republikaniſchen Koncentration
behufs Beſeitigung des gegenwärtigen Chaos

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Der Mißerfolg der Amerikaner vor Santiago de Kuba kann

keinem Zweifel mehr unterliegen Jhre Niederlage ſcheint übrigens
bedeutſamer geweſen zu ſein als aus dem erſten Telegramm an den
ſpaniſchen Marineminiſter zu erſehen war Einmal nämlich haben die
Amerikaner nicht etwa nur wie von ihrer Seite gemeldet worden war
eine Rekognoszirung vornehmen wollen ſondern es lag in ihrer Abſicht
in den Hafen einzudringen und die Flotte des Admirals Cervera un
ſchädlich zu machen Sodann aber ſoll durch die erfolgreiche Abwehr des
Schley ſchen Angriffes zugleich die ganze Aufgabe die er mit ſeinem Ge
ſchwader zu löſen hatte unmöglich gemacht worden ſein Triumphirend
hatten noch vor dem Kampfe die Amerikaner die Nachricht verbreitet daß
Admiral Cervera in Santiago eingeſchloſſen ſei Der amerikaniſche
Marineſekretär Long glaubte Schley die kategoriſche Weiſung ertheilen zu
können Unter keiner Bedingung entwiſchen laſſen Gefangen nehmen
oder vernichten Und nun meldet ein Telegramm der römiſchen Tribuna
aus Kingston Jamaica daß Ceryera am 31 Mai mit ſeiner Flotte
nach vorgenommener Verproviantirung Santiago mit öſtlichem Kurs ver

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
laſſen habe Freilich bleibt eine Beſtätigung dieſer Nachricht noch ab
zuwarten allein ſo viel darf doch als feſtſtehend betrachtet werden daß
die amerikaniſche Regierung das Vertrauen zum Commodore Sthley ver
loren hat Wenigſtens iſt eine der Times aus Newyork übermittelte
Waſhingtoner Depeſche kaum anders aufzufaſſen inhalts deren Admiral
Sampſon ſein Nachfolger im Kommando der amerikaniſchen Flotte vor
Santiago geworden ſei

Der Waſhingtoner Berichterſtatter der New Yorker Zeitung World
telegraphirte dieſem Blatte Das Marineamt hat den Commodore
Schley angewieſen er ſolle weder verſuchen Santiago zu nehmen noch
die Forts von Santiago zum Schweigen zu bringen Jn dem Falle
daß das Geſchwader Cerveras verſuchen ſollte zu entſchlüpfen ſolle
Schley es ſobald es auf die hohe See außerhalb des Bereichs der
Batterien gekommen ſei nur feſthalten Seit dem Fiasko des Bom
bardements von San Juan de Portorico iſt das Marineamt peinlich
darauf bedacht erfolgloſe Bombardements zu vermeiden die nur
als Schlappen der Amerikaner ausgelegt werden würden Aus dieſem
Grunde gab man Schley ein Geſchwader das zwar ſtark genug iſt um
Cervera feſtzuhalten aber nicht ſtark genug Deweys Aktion nachzuahmen
ſelbſt wenn er dazu verlockt werden ſollte Als Schley am Dienstag
Morgen bemerkte daß die Spanier damit beſchäftigt waren die Forts
am Eingange des Hafens von Santiago auszubeſſern begann er das
Bombardement um die Spanier an der Fortführung der Arbeiten zu
verhindern Das Bombardement dauerte eine Stunde Die Spanier
erwiderten das Feuer energiſch und verließen ihre im Kampfe eingenommenen
Stellungen nicht trotzdem die Granaten und die Trümmerſtücke wie ein
Hagel um ſie herum niederfielen Das Feuer der ſpaniſchen Batterien
war im Allgemeinen wenig wirkungsvoll indeſſen wurde doch der ameri
kaniſche Hülfskreuzer Harvard beſchädigt Das Fort Morro wurde
durch die Kanonade in Trümmer gelegt Schley zog ſich erſt zurück als
das was er ſich vorgenommen hatte erreicht war Er hat gar nicht
daran gedacht die Einfahrt in den Hafen zu foreiren Das Marineamt
wird einen ernſtlichen Angriff durch die Flotte erſt anordnen wenn ein
überlegenes Geſchwader vor Santiago verſammelt iſt und gleichzeitig ein
Angriff zu Lande gemacht werden wird bei dem die Amerikaner auf
Unterſtützung durch die Jnſurgenten rechnen können mit denen Schley
in den letzten Tagen in ſteter Verbindung geſtanden hat

Von den zahlreichen weiter vorliegenden Meldungen die zum Theil
Widerſprüche enthalten regiſtriren wir noch folgende Nach einem
Madrider Telegramm des Daily Mail meldet eine Depeſche des
Jmparcial aus Havanna daß Admiral Cervera Dienstag nicht in

Santiago war Der Kreuzer Criſtobal Colon war das einzige
Schiff im Hafen Die Stellung des übrigen Geſchwaders iſt unbekannt
Der Kampf vor Santiago dauerte weniger als eine Stunde Die ameri
kaniſche Flotte zog ſich alsdann zurück Der Kreuzer Jowa war am
Bug durch zwei Granaten beſchädigt worden ein anderes Kriegsſchiff wurde
theilweiſe in Flammen geſehen Die Amerikaner feuerten 70 Geſchoſſe von
33 Ctm Kaliber ab ohne die Batterien ernſtlich zu beſchädigen Das
Schiff Criſtobal Colon unterſtützte das Feuer der Batterien Ein
Bericht Schleys beſtätigt die Zeitungsberichte über den Kampf vor
Santiago und fügt hinzu die Forts Morro und Socapa ſeien gänzlich
zerſtört Der Hilfskreuzer St Paul ſei durch eine ſpaniſche Granate
ſchwer beſchädigt worden die anderen amerikaniſchen Schiffe ſeien unver
ſehrt Kein Amerikaner wurde getödtet Der Verluſt der Spanier da
gegen ſei erheblich da er geſehen habe wie Schaaren von Spaniern
durch Granaten in Stücke geriſſen worden Admiral Cervera
verſuchte einen Ausfall zu machen wurde aber zurückgetrieben
Eine in Newyork vorliegende Depeſche aus Port Antonio Jamaica
meldet bei dem Gefecht von Santiago am vorigen Dienſtag ſei der
Kreuzer Criſtobal Colon von zwei Granaten der Maſſachuſetts ge
troffen worden Die Spanier hätten etwa 300 Schüſſe abgegeben die
Amerikaner nur etwa den vierten Theil dieſer Zahl Kein amerikaniſches
Schiff ſei getroffen und auch kein Mann verletzt worden Die Verluſte
der Spanier ſeien unbedeutend Einer Depeſche aus Cap Haytien zu
folge wird der Entſcheidungskampf bei Santiago bald erwartet Ein
weiteres Telegramm aus Port au Prince meldet das amerikaniſche Ge
ſchwader habe als es geſtern nach Santiago zurückkam zwei Kanonen
ſchüſſe abgegeben man glaube es ſei dieſes ein mit den Aufſtändiſchen
verabredetes Signal geweſen es ſtänden 6000 Mann der Aufſtändiſchen
drei Meilen vor der Stadt

Die Begeiſterung ob des bei Santiago erzielten Erfolges iſt in
Madrid groß das Publikum reißt den Verkäufern die Extrablätter aus
den Händen

Kleine Chronik
Spandau 2 Juni Ein weiblicher Handwerksburſche

eine ſogen Tippelſchickſe hat neulich bei Falkenhagen hinter Spandau
bei ihrer Feſtnahme nicht weniger als fünf Männer verwundet Die
etwa 35 Jahre alte Perſon wurde da ſie den Eindruck einer Land
ſtreicherin machte von dem Gendarm Geißler nach ihrem Namen gefragt
Statt der Antwort griff ſie den Beamten an und zerkratzte ihm das Ge
ſicht Jhr Widerſtand war ſo nachdrücklich daß der Gendarm ein kräftiger
Mann ſchließlich ſeinen Säbel ziehen mußte und nunmehr ungefähr
40 Hiebe mit blanker Klinge gegen die wüthende Perſon führte die
ſchließlich aus vielen Wunden blutete Die Landſtreicherin war auch dann
noch nicht gebändigt ſondern hat noch dem Ortsſchulzen und den anderen
Einwohnern von Falkenhagen die bei ihrer Ueberwältigung halfen Riß
und Kratzwunden beigebracht Endlich konnte ſie auf einem Wagen
gefeſſelt nach Spandau gebracht werden

Köln 2 Juni Jm Streit erſtochen Jm benachbarten Kalk
wurde ein junger Mann im Streite erſtochen Als die Leiche ins Eltern
haus transportirt wurde verfiel die in geſegneten Umſtänden befindliche
Mutter in Krämpfe und verſtarb gleichfalls alsbald Der Meſſerheld iſt
verhaftet Die verſtorbene Frau hinterläßt ſieben unmündige Kinder die
in dem ermordeten jungen Mann ihren Ernährer beſaßen

Und damit ſollte ich mich zufrieden geben Meinen Sie
ein paar erzwungene Worte machen derlei gut Da denke ich
denn doch etwas weniger leicht über die Sache Und dann
die ärgſten Vorwürfe habe ich nicht Jhrer Gemahlin die über
haupt unter dem Bann einer gefährlichen Exaltation zu ſtehen
ſcheint ſondern Jhnen zu machen Wenn ich jemand als
Freund entgegen trete ſo erwarte ich auch daß er mein Ver
trauen rechtfertigt Sie hatten die Verpflichtung mich von dem
Beſuche Jhrer Frau und von der ebenſo grundloſen als
erniedrigenden Eiferſuchtsſcene in Kenntniß zu ſetzen Jch habe
viel Uebles manche Enttäuſchung manchen Undank erfahren
aber meine Ehre blieb immer rein und ungefränkt Es giebt
keinen auf der Welt und wäre es der Kaiſer dem ich geſtatten
würde ſie anzutaſten Eine Frau die offenbar den Kopf
verloren hat und an Tugend und Reinheit nicht mehr zu
glauben vermag ziehe ich für ſolche Blasphemien nicht zur Rechen
ſchaft aber Jhre Schuldigleit war es mich wiſſen zu laſſen
wie die Dinge lagen Das durfte ich fordern und bin ebenſo
erſtaunt als verletzt daß es unterblieb

Jch kann dieſen Vorwurf nicht zurückweiſen Aber wenn
ich ſchwieg ſo geſchah es nur weil mir der Vorfall zu
jämmerlich und umwichtig erſchien um ſeiner zu erwähnen

Unwichtig mag das alles für Sie ſein für mich iſt es
das ſtrikte Gegentheil Wer ſich ſo wenig zu wäßigen im
Stande iſt wie die Schreiberin dieſes VBrie,3 beobachtet
überhaupt keine Rückſichten Und die Verleumdung gleicht
einer Lawine die unaufhaltſam heranrollt und alles unter
ſich begräbt Ehre Glück und Frieden Jch habe meiner
Regina wenig mehr zu hinterlaſſen als einen tadelloſen Namen
was wird aber aus dieſem wenn man ihn in ſo ſchamloſer
Weiſe zu begeifern wagt Was da geſchrieben ſteht und was
wie hier ausdrücklich betont auch Jhnen geſagt wurde iſt ſo
niedrig ſo ſchändlich daß ich mich immer wieder ſtaunend
frage wie es in Beziehung zu meinem reinen tugendhaften
Kinde gebracht werden konnte und wie Sie es mit Jhrem eigenen
Ehrgefühl zu vereinigen vermochten uns eine ſolche tiefe un

verdiente Kränkung zu bereiten Sie mußten doch auf die
möglichen ja wahrſcheinlichen Folgen Jhrer Unterredung mit
Frau von Plankenſtein vorbereitet ſein und als ich nach
Falkenſtein kam war es Jhre unabweisliche Pflicht mir von
allem Mittheilung zu machen

Das iſt wahr Jch bekenne mich in dieſem Punkte
ſchuldig hielt aber Sonja keiner derartigen Niedrigkeit für
fähig Was nun geſchehen iſt trennt freilich ſie und mich
für immer

Der Oberſt erhob abwehrend die Hand Es handelt
ſich jetzt nicht um Jhre Fa milienverhältniſſe und nicht um das
was Sie fernerhin zu thun gedenken Das bleibt Jhrem Er
meſſen überlaſſen Jch habe nur von meinem eigenen Stand
punkt aus zu urtheilen und der ſagt mir daß unſer Verkehr
von dem heutigen Tage an zu Ende ſein muß

Sie wünſchen daß ich nicht wiederkomme
Jch muß es
Und wenn Sonja perſönlich für ihr un verantwortliches Be

tragen um Verzeihung bäte
Nichts davon Erſtens würde ich ſie nicht empfangen

und auch meiner Tochter verbieten es zu thun Zweitens
müßte ich mir ſagen Die Frau wurde gezwungen und ſpricht
gegen ihre Ueberzeugung Laſſen Sie das alles Es wäre
vergebens Achten Sie meine Wünſche dann will ich verſuchen
ohne Erbitterung Jhrer zu gedenken Und jetzt legen Sie
es mir nicht als Unhöflichkeit aus wenn ich allein ſein
möchte Jch bin ein alter kranker Mann und die Sache hat
mich doch mächtig angegriffen

Günther erhob den Kopf Eine herbe Entgegnung wollte
ſich über ſeine Lippen drängen blieb aber unausgeſprochen
Hardenberg war in den Lehnſtuhl geſunken und ſah ſo greiſen
haft und verfallen aus als hätten ihm die letzten Stunden
mindeſtens zehn Jahre aufgebürdet

Fortſetzung folgt

4 Juni Nr 128Straßburg 2 Juni Menſcheufreundlicher Wilddieb
Der berüchtigte Wilddieb Jean Nicolaus François aus Remelfingen im
Elſaß der bereits zwölf Jahre im Zuchthaus verbracht hat wurde vom
Förſter Leonard dabei betroffen wie er einen gewilderten Rehbock in
Sicherheit bringen wollte Bei der Annäherung des Förſters floh der
Wilderer drehte ſich aber auf den Anruf des Beamten um und ſchoß
dieſem eine Schrotladung in die Lebergegend Der Förſter ſtürzte zuſammen
Dann aber nahm François den Förſter auf und trug ihn ins Dorf
wobei er bemerkt und feſtgenommen wurde Der Zuſtand Leonards iſt
hoffnungslos

Wien 2 Juni Undank iſt der Welt Lohn das mußte der
Maurergeſelle Johann Dwarſchak hierſelbſt auf eigenartige Weiſe erfahren
Er ſah bei Zwiſchenbrücken einen Mann an einem Aſte baumeln
Athemlos ſtürzte er herbei und glücklich ein Menſchenleben retten zu
können ſchnitt er den Hängenden ab Der Fremde war über die Störung
ſehr ungehalten und verſetzte Dwarſchak zwei derartige Ohrfeigen daß ihm
Hören und Sehen verging Darauf eilte der Gerettete dem Ufer zu
ſtürzte ſich von der Kronprinz Rudolph Brücke ins Waſſer und ertrank

Wien 2 Juni Ungewöhnlicher Blitzſchlag Bei einem
Gewitter fuhr der Strahl in das Haus des Bauern Rehm in Daugen
dorf Donaukreis und warf die beim Abendeſſen ſitzende Familie unter
den Tiſch Der Bauer wurde an der rechten Hand und dem rechten Bein
gelähmt ſeinem dreijährigen Kinde wie deſſen Tante wurden ganze Stücke
Fleiſch aus den Armen und dem Rücken geriſſen Der Knecht Andreas
Stöhr wurde betäubt und für todt aus dem Zimmer getragen Als herbei

r Leute ihn entkleideten und wuſchen erwachte er aus der tiefen
hnmacht und hatte nicht den geringſten Schaden davongetragen Sonder

barer Weiſe brannte der Blitz dem Manne die Zeichnung eines Farren
krautblattes in natürlicher Größe auf den Rücken

Rom 2 Juni Profeſſor Geſelſchap vermißt Der be
kannte Geſchichtsmaler Profeſſor Friedrich Geſelſchap welcher ſeit dem
1 September v J von Berlin nach Rom übergeſiedelt iſt wo er Wand
gemälde in der deutſchen Botſchaft ausführte wird ſeit dem 31 Mai
vermißt Profeſſor Geſelſchap hatte ſeine Wohnung verlaſſen und wollte
zu Mittag wieder zurück ſein iſt aber nicht wieder heimgekehrt Man
befürchtet einen Unglücksfall Bisher hat man von ihm keine Spur auf
gefunden auch fand ſich keinerlei Aufzeichnung von ſeiner Hand über
ſeine Abſichten vor Nur ſoviel iſt feſtgeſtellt daß Geſelſchap ſeit einiger
Zeit in Folge von Schmerzen welche ihm ein Furunkel am Bein ver
urſachte ſehr niedergeſchlagen erſchien Sein Leiden zwang ihn beim
Gehen zwei Stöcke zu benutzen und häufig Arzneien zu nehmen Die
Polizei hat überallhin Benachrichtigungen geſchickt und läßt den ganzen
Lauf des Tiber abſuchen

Paris 2 Juni Ein neues Luftſchiff Ein franzöſiſcher
Erfinder Ed Aloux hat ein neues Modell eines lenkbaren Luftſchiffes
erſonnen Er glaubt das Problem beſſer gelöſt zu haben als ſeine Vor
gänger indem er den Luftraum und die Steuerſchraube in den unteren
Theil ſeines Apparats verlegt und darüber ein Verdeck anbringt Das
große Ganze gewinnt auf dieſe Weiſe die äußere Geſtalt eines gewöhn
lichen Schiffes Er will das Waſſerſtoffgas wie das ſchon in Deutſchland
gemacht wurde in möglichſt leichte Metallröhren z B Aluminium ein
ſchließen Es fehlt dem Erfinder jedoch bis jetzt an den nöthigen Mitteln
um ſein Luftſchiff auszuführen Der wiſſenſchaftliche Mitarbeiter des
Temps Max v Nanſouty ſieht das Projekt für vernünftig und aus

ſichtsreich an und empfiehlt den Erfinder den unternehmenden Kapitaliſten

Newyork 2 Juni Einen 613 Pfund ſchweren Mann
hat gegenwärtig die Stadt Newyork aufzuweiſen und dieſer Mann iſt ein
Schweizer Namens Berg geboren 1850 in Zürich Wie die Ameri
kaniſche Schweizerzeitung berichtet führt Berg einen anderen Namen
nämlich Harry Morice Canon das iſt jedoch nur ſein profeſſioneller
Name Berg kann nämlich infolge ſeiner koloſſalen Körperfülle einen
Beruf nicht mehr ausüben und er läßt ſich daher für Geld ſehen Er
war viele Jahre lang Brauereiinſpektor in Berlin mußte aber 1894 wegen
der ſtets zunehinenden Körperfülle ſeine Stelle aufgeben Herr Berg iſt
trotz ſeines enormen Umfanges geſchmeidig

Vombay 2 Juni Feuersbrunſt Jn Peſchawur entſtand
am Dienstag früh eine Feuersbrunſt welche 24 Stunden andauerte und
4000 Häuſer zerſtörte Der angerichtete Schaden wird auf 40 Millionen
Ruppien geſchätzt

Aus der Umgebung
r Teunſtedt 1 Juni Einen traurigen Abſchluß hatte der

Pfingſttanz für das Dienſtmädchen Selma Koſch Als dieſelbe erheblich
verſpätet vom Tanzvergnügen heimkehrte und deshalb mittels einer Leiter
in ihre Kammer einzuſteigen verſuchte blieb ſie mit dem Kleide hängen
ſtürzte herab und brach den linken Unterſchenkel ſie mußte ſich infolge
deſſen nach Halle in die Klinik begeben

r Kirchhain 1 Juni Einen ſchweren Unfall erlitt die
73 jährige ſchwachſichtige Wittwe Sophie Kellermann welche ihrem
Pfingſtbeſuche ſelbſtaufgeſetzten Wachholderwein aus dem Keller holen
wollte ſie ſtürzte hierbei mehrere Stufen die Treppe herab und brach den
linken Unterſchenkel Bei dem hohen Alter und der ſonſtigen Gebrechlich
keit der Greiſin wird völlige Heilung wohl kaum zu erwarten ſein ſie
wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Delitzſch 1 Juni Sittlichkeitsverbrechen Auf dem Wege
zwiſchen Delitzſch und Paupitzſch wurde an einem zwölfjährigen Mädchen
aus Holzweißig ein ſcheußliches Verbrechen verübt Das arme Kind wurde
von einem unbekannten Manne angegriffen und vergewaltigt Einige
Radfahrer welche das Mädchen hilflos im Blute liegen fanden machten
ſich ſofort an die Verfolgung des Unmenſchen Leider iſt es ihnen nicht
gelungen den Wüſtling zu faſſen Das bedauernswerthe Kind welches
alsbald in ärztliche Behandlung gegeben wurde liegt ſchwerkrank da
nieder

Tentſchenthal 2 Juni Jubiläum Der Steuerbeamte
F Kegel feierte heute ſein 25jähriges Jubiläum als Steuerbeamter
Der hieſige Kriegerverein ließ dem Jubilar eine Morgenmuſik bringen
und demſelben überdies in ſeiner Wohnung durch eine Abordnung be
glückwünſchen Auch von Kollegen und Freunden gingen zum Theil aus
weiter Ferne dem allgemein beliebten Kameraden und treuen Beamten
Glück und Segenswünſche zu

Eisleben 2 Juni Unfall Geſtern Nachmittag fuhr Herr
Gensdarm Szezyska aus Helbra mit dem Herrn Lehrer Breitfeld auf einem
zweirädrigen Wagen von hier nach Helbra Am neuen Friedhofe löſte
ſich ein Scheerbaum von dem Wagen wodurch das Pferd unruhig wurde
und den Wagen ins Schwanken brachte Szezyska welcher abſpringen
wollte kam dabei ſo unglücklich zu Falle daß er ſich den linken Unter
ſchenkel brach

Weißenfels 2 Juni Selbſtmord eines Lüſtlings Der
Schuhmacher Karl Handritz von hier hatte geſtern Abend gegen 6 Uhr
auf dem Klemmberge an einem achtjährigen Mädchen ein Sittlichkeits
verbrechen begangen Er wurde von anderen Paſſanten feſtgenommen
und nach der Polizeiwache gebracht wo er in Haft genommen wurde
Sein Verbrechen geſtand er ein Heute 6 Uhr wurde er in der Zelle
an ſeinem Taſchentuche erhängt aufgefunden

Naumburg 2 Juni Selbſtmordverſuch Ein Soldat der
hieſigen Garniſon war von dem ihm ertheilten Urlaube am 2 Feiertage
nicht zurückgekehrt und wurde daher andern Tags von einem Verwandten
hierher zurückbegleiter Es wurde ihm zunächſt Kammerarbeit angewieſen
doch verließ er dieſe bald ging in ſeine Stube und ſuchte ſich die Puls
adern aufzuſchneiden Verwundet wurde er ins Lazareth geſchafft

W Freyburg 2 Juni Unfall Weinausſichten Dem
etwa 8 jährigen Söhnchen des Arbeiters D ließ ein anderes Kind ein
Stück Eiſen derart auf den rechten Fuß fallen daß die Zehen ſchwer be
ſchädigt wurden Jn den meiſten der hieſigen Lagen zeigen die Wein
ſtöckr ſchönen Traubenanſatz leider iſt die jetzige kalte Witterung ſehr von
Nachtheil

r Harzgerode 1 Juni Jnfolge Unaufmerkſamkeit der
Wärterin ſtürzte die 7 Monate alte Elly Schüntzel ſammt dem
Kinderwagen eine kleine Anhöhe herab Das Kind erlitt durch den Sturz
außer verſchiedenen Hautverletzungen einen Bruch beider Unterarme es
mußte deshalb nach Halle in die Klinik gebracht werden

r Bleicherode 1 Juni Einen ſchnellen Tod erlitt der Privat
mann Willy Baſtian welcher ſich behufs Operation eines eingeklemmten
Bruches in die Halleſche Klinik begeben hatte und daſelbſt wenige Stunden
nach der Ankunft vor Ausführung der Operation verſtarb

Güſten 1 Juni Geſtohlene Telephonleitung Die
Telephonleitung zwiſchen Güſten und Rathmannsdorf war geſtern Morgen
unterbrochen wie ſich herausſtellte war der Draht und zwar an der
Eiſenbahnbrücke durchgeſchnitten worden Wahrſcheinlich i dies in da
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Kr 128 Sonnabend
Nacht durch einen Dieb geſchehen denn es fehlten von dem herabhängenden
Draht etwa 35 Meter Jm Laufe des Nachmittags wurde die Verbindung
wieder hergeſtellt

r Magdeburg 1 Juni Leichtſinniges Spiel Der Fleiſcher
Max Beau ließ ſich von ſeinem Nebengeſellen ein Meſſer zuwerfen ver
mochte aber nicht daſſelbe aufzufangen Das abgleitende Meſſer drang
ihm in das linke Auge und verletzte daſſelbe ſo ſchwer daß es in der
Halleſchen Klinik ſofort entfernt werden mußte

Geridhts Zeitung
Reichsgericht

Leipzig 2 Juni
Wegen ſchwerer Kuppelei begangen in Bezug auf ihre Stief

tochter reſp Tochter ſind vom Landgericht zu Halle a S am 1 April
der blinde Drehorgelſpieler Chriſtian Klemmm aus Halle und deſſen Ehe
frau Friederike geb Kaatz zu je einem Jahre Zuchthaus verurtheilt
worden Die Reviſion der beiden Angeklagten die von ihnen per
ſönlich begründet wurde hatte keinen Erfolg Das Reichsgericht verwarf
dieſelbe in der heutigen Sitzung

Lokales
Her Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

ontag den 6 Juni er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Je gung dreier Straßen auf dem Terrain öſtlich des Mühlgrabens
zwiſchen dem nördlichen Moritzburggraben und der Straße Am
Kirchthor ſowie Erledigung der Petition Kuntze

32 Abänderung des Bebauungsplanes zwiſchen Lindenſtraße Südſtraße
Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße

83 Petition von Anwohnern des Grundſtückes der

4

5

Glauchaiſchen
Schützengeſellſchaft
Petition des 3 kommunalen Wahlbezirksvereins wegen Aufbeſſerung
der Wieſenſtraße
Verbreiterung des weſtlichen Theiles der Viehhofſtraße und Feſt
ſetzung einer neuen Straße als Verlängerung der Anhalterſtraße

6 Aenderung der früher für die Weſtſeite der Gerberſaalenſtraße und
der Dreyhauptſtraße feſtgeſetzten Fluchtlinien

7 Aeußerung des Magiſtrats zu dem Beſchluſſe der Stadtverordneten
Verſammlung betr die Errichtung der Volkskaffeehalle auf dem
Triangel

8 Abſtandnahme von Einlegung des Widerſpruches gegen die Er
theilung eines Baukonſenſes

9 Desgl gegen die Ertheilung eines anderen Baukonſenſes
10 Mittheilung der Nachweiſung der im I Quartal anhängig ge

wordenen Prozeſſe
11 Feſtſtellung von Baufluchtlinien für noch nicht regulirte Straßen

theile innerhalb des Promenadenringes insbeſondere für die Oſt
ſeite des Morktplatzes

Geſchloſſene Sitzung
18 Wahl eines Schiedsmannes und Schiedsmanns Stellvertreters für

den 2 Bezirk
18 Wahl eines Armenpflegers für den 1 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Von der Stadtbahn Die Regulirungsarbeiten in der Merſe
burgerſtraße ruhten längere Zeit gänzlich weil das Stadtbauamt bezw
der Magiſtrat von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft einen Zuſchuß
zu den Koſten verlangte welche der Stadt durch die infolge der Geleis
verlegungsarbeiten erforderlich gewordene theilweiſe Umpflaſterung der
Straße entſtehen Nachdem ſich die A G bereit erklärt hatte den ver
langten Beitrag in Höhe von 10000 Mk zu leiſten wurden die um
faſſenden Arbeiten mit verſtärkten Kräften wieder aufgenommen Jetzt
werden die Pflaſterarbeiten ſo gefördert daß der Betrieb auf der Merſe
burgerſtraßenlinie am 12 Juni wieder aufgenommen werden kann an
welchem Tage bekanntlich ein Wettrennen auf der Fahrbahn des Halleſchen
Bicycle Clubs ſtattfindet Nach dem zwiſchen der Stadt und der A G
wegen des Ausbaues der neuen Linien abgeſchloſſenen Vertrage wird
künftig die bis zum Bergmannstroſte verlängerte Merſeburgerſtraßenlinie
mit der Linie Magdeburgerſtraße Steinweg vereinigt Dieſe Verſchmelzung
wird am 12 Juni wahrſcheinlich noch nicht erfolgen können da auf dem
Riebeckplatze vorerſt noch Geleisverlegungen ſtattfinden müſſen

Ernennung Der als Mitglied der hieſigen Königl Eiſenbahn
direktion angeſtellte Regierungsaſſeſſor Dr Grapow iſt zum Regierungs
rath ernannt

Emil Edner F Geſtern verſtarb nach längerem Leiden im
46 Lebensjahre der Werkmeiſter Emil Edner Der Verſtorbene ein
durchaus braver Mann betheiligte ſich vielſeitig und erfolgreich an öffent
lichen Beſtrebungen Er war immer dabei wo es galt gemeinnützige
Unternehmungen zu fördern und errang ſich durch dieſe Thätigkeit die
Achtung und Werthſchätzung weiterer Kreiſe Auch politiſch trat er hervor
als entſchieden liberaler Mann war er zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
des Vereins der Liberalen gewählt

A Riebeckſche Montanwerke Aktien Geſellſchaft Jn der
geſtern unter Vorſitz des Juſtizraths Winterfeld abgehaltenen Haupt
verſammlung waren 14 Aktionäre anweſend die 2202 Stimmen repräſen
tirten Die vorgelegte Bilanz ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung
für das abgelaufene Geſchäftsjahr wurden ebenſo wie der Bericht des Vor
ſtandes und des Aufſichtsraths genehmigt und nach dem Antrage der
Verwaltungsorgane die Vertheilung einer ſofort zahlbaren Dividende von
12 Proz beſchloſſen Dem Vorſtande und Aufſichtsrathe wurde Entlaſtung
ertheilt und die der Reihenfolge nach ausſcheidenden Mitglieder des Auf
ſichtsrathes Bankdirektor Juſtizrath Dr Rieſſer und Bankier Carl
Fuerſtenberg Geſchäftsinhaber der Berliner Handelsgeſellſchaft ein
ſtimmig wiedergewählt Nach den Mittheilungen des Vorſtandes ſind die
betrieblichen und die geſchäftlichen Verhältniſſe auch im neuen Jahre
zufriedenſtellend Die neu angelegten Schächte ſind geſichert und deren
Jnbetriebnahme bis zum Herbſt in Ausſicht genommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Sonnabend den 4 Juni Nachmittags 3 Uhr findet eine Beſichtigung
der Halleſchen Portland Cement Fabrik ſtatt Darauf von 5 Uhr ab ge
ſelliges Beiſammenſein auf der Peißnitz Die Theilnehmer verſammeln
ſich um 2 Uhr am Hettſtedter Bahnhof

Der ev Lehrlingsverein an St Ulrich veranſtaltet nächſten
Sonntag zur Feier ſeines 2 Stiftungsfeſtes einen Familien Abend im
großen Saal des Prinz Carl bei welchem Anſprachen gehalten Geſangs
und muſikaliſche Vorträge ſowie Deklamationen abwechſelnd zu Gehör
gebracht werden Paſtor Butz welcher längere Zeit in BuenosAires als
Geiſtlicher thätig war wird über das untergegangene Reich der Jeſuiten
im Parana Gebiete einen Vortrag halten

Grofzes Schlachtenfeuerwerk Unſer Regiments Kommando
veranſtaltet am Dienstag den 7 Juni Abends in der Saalſchloßbrauerei
ein großes Concert mit Schlachtenfeuerwerk zum Beſten eines Denkmals
für die gefallenen Sechsunddreißiger auf den Schlachtfeldern bei Gravelotte
Das Feuerwerk wird glänzend ausgeſtaltet es wirken bei demſelben eine
kriegsſtarke Kompagnie ſowie das geſammte Tambour Corps des Regiments
mit Alles Nähere iſt aus den Jnſeraten im Anzeigentheile erſichtlich

Eiſenbahnunglück Von einem Zuge der HalleHettſteder Eiſen
bahn wurde geſtern in Gerbſtedt der Bergarbeiter Friedrich Kuwilsky
und deſſen Tochter überfahren Beide verſtarben auf der Stelle

Rudolf Falb s Wetteranſagen verſprechen für die Zeit vom
8 Juni mildes Wetter aber ausgebreitete Niederſchläge namentlich

um den 3 und 8 Juni an dieſen Tagen ſind Gewitter zu erwarten
Vom 14 Juni ſinkt bei ziemlich bedeutenden Niederſchlägen die
Temperatur unter das Mittel und die Kälte hält vom 15 28 Juni an
während in dieſen Tagen die Niederſchläge verſchwinden Vom 19 bis
21 Juni ſtellen ſich wieder Niederſchläge ein und die Kälte dauert ſort
In der Zeit vom 22 80 Juni wird es etwas wärmer Die Niederſchläge

Preis Ermäßigung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrkets
verſchwinden faſt gänzlich Der 4 Juni iſt ein kritiſcher Tag zweiterOrdnung der 19 un ein kritiſcher Tag dritter Ordnung

Baares Geld in Packetſendungen Jn dem Amktsblatte des
Reichspoſtamtes wird faſt in jeder Nummer bekannt gemacht daß in
irgend einem Bahnpoſtwagen oder einer Packkammer innerhalb des
deutſchen Reichspoſtgebietes baares Geld das den Packetſendungen
entfallen iſt aufgefunden wurde Das jüngſt ausgegebene Amtsblatt
berichtet z B vier Fälle und zwar iſt am 26 April in dem Bahnpoſt
wagen KölnDortmund ein Zwanzigmarkſtück und ein Zweimarkſtück am
28 April im Bahnpoſtwagen Köln Hannover 3 Mk 65 Pf am 28 April
im Bahnpoſtwagen Köln Niederlahnſtein ein Thalerſtück und am 30 April
im Bahnpoſtwagen Hagen Arnsberg ein Zehnmarkſtück aufgefunden worden
Selten melden ſich die richtigen Eigenthümer zu dieſen Geldſummen Sehr
leicht wird auch in den betreffenden Kreiſen der Verdacht rege daß einer
Packetſendung welche baares Geld enthalten hat und dem Empfänger
ohne daſſelbe zugeſtellt wird das Baargeld während der Poſtbeförderung
von einem ungetreuen Beamten entnommen ſei Dieſe Anſicht iſt wie
Vorſtehendes darlegt irrig Es ſollte niemals verſäumt werden das
Abhandenkommen baaren Geldes aus einer Poſtpacketſendung dem Auf
gabepoſtamt anzuzeigen dies würde der Poſtbehörde angenehm ſein und
außerdem dem Abſender den Beweis liefern daß lediglich die Art der
Verpackung der Grund iſt daß das Geld in der Sendung abhanden
gekommen iſt Namentlich in den Packeten an Soldaten wird der ſogen
Muttergroſchen erfahrungsmäßig in einer Weiſe verſteckt daß durchirgend eine äußere Einwirkung das Geld beim Verladen dem Packete

entfällt

Waſſertrübungen Nächſten Sonntag und Montag werden Ab
ſperrungen und Spülungen der Druckrohrſtränge vorgenommen wodurch
eine Trübung des Waſſers im geſammten Stadtgebiete an dieſen und den
beiden folgenden Tagen herbeigeführt wird

Unfſall Beim Abſtieg von den Trothaer Felſen nach Trotha zu
knickte der Kaufmann Arthur Dyrbeck um und rutſchte auf dem regen
feuchten Boden noch ein Stück herab er erlitt einen Bruch des rechten
Fußknöchels D wurde in die Klinik aufgenommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 Juni Hirſch s Bur Die deutſche Lehrerſchafts

verſammlung welche in Breslau tagte wurde geſtern geſchloſſen Die
nächſte Verſammlung ſoll im Jahre 1900 in Köln ſtattfinden Wie
aus Erfurt gemeldet wird theilte der Oberbürgermeiſter in der Stadt
verordnetenſitzung geſtern mit daß bei den jüngſten Exceſſen 29 Perfonen
verhaftet und 12 verwundet wurden

Wien 3 Juni Hirſch s Bur Die N Fr Pr meldet aus
Konſtantinopel daß eine große Pariſer Firma den Auftrag erhielt
im Hildiz Park unverzüglich einen neuen prachtvollen Kiosk zu bauen
der für den Aufenthalt des deutſchen Kaiſers beſtimmt ſein ſoll

Chiaſſo 3 Juni Wolff s Bur Der Präfekt von Biella ſandte
eine ſtarke Truppenmacht nach Coſſato wo Volkshaufen drei ge
fangene Sozialiſten zu befreien verſuchten Die Truppen ſtellten die
Ruhe wieder her Der Streik in den Reisfeldern der Provinz Ver
celli dehnt ſich weiter aus Die Landarbeiter fordern eine Erhöhung des
Lohnes

Rom 3 Juni Wolff s Bur Profeſſor Geſelſchap wurde
geſtern todt aufgefunden Profeſſor Maurer welcher die Paroli Promenade
am Tieber entlang nahebei Acqua acetosa ging bemerkte an einem Zoll

wächterhäuschen Fußſpuren und Eindrücke von zwei ſtarken Stöcken gleich
denen die Geſelſchap benutzte Maurer folgte den Spuren und fand an
einem Baume den Leichnam Geſelſchaps Wie verlautet war die Leiche
entkleidet und die Kleider verſchwunden Vergl Kl Chron Red

Velgrad 3 Juni Wolff s Bur Bei dem erſten ſerbiſchen
Diſtanzritt von Niſch nach Belgrad woran 37 Offiziere theilnahmen
gewann Oberlieutenant Schwabic den erſten Preis Er erkrankte
aber bald nach ſeiner Ankunft in Belgrad in Folge der Ueberanſtrengung
da die Wege durch Gewitterregen grundlos geworden waren Ebenſo er
krankte ein Sohn des Miniſters des Jnnern Ondonowie und der Ritt
meiſter Militie ſtarb eine halbe Stunde nach der Ankunft in Belgrad

London 3 Juni Wolff s Bur Zwei Züge mit Ausflüglern
der Lancaſter Yorkſhire Eiſenbahn ſtießen geſtern Abend bei Station
Preſtou zuſammen 3 Perſonen wurden getödtet 30 verwundet

London 3 Juni Wolff s Bur Aus Kairo wird vom 2 Juni
gemeldet Briefe aus Abeſſinien beſagen Ras Makonnen mit 50000 Mann
und zwei andere Ras mit je 15000 Mann verließen Anfangs December
Abeſſinien und ſind im März am Nil angelangt wo ſie Lager bezogen

Spanien und Nordamerika
Madrid 3 Juni Wolff s Bur Der Marineminiſter erwiderte

auf eine Anfrage betreffend das Gerücht Admiral Cervera ſei während
des Seegefechts ber Santiago nicht dort geweſen daß Cervera die Ope
rationen ſelbſt von Bord des Criſtobal Colon aus leitete wo er ſeine
Flagge gehißt hatte Nach Privatmeldungen ſind die Befeſtigungen an
der Einfahrt zur Bucht von Santiago mit ſchweren Geſchützen vom
Kreuzer Reina Mercedes armirt welcher wegen Unbrauchbarkeit ſeiner
Keſſel in einen Ponton umgewandelt wurde Die Miniſter beobachten
Zurückhaltung in Bezug auf das Gerücht daß das Geſchwader Cerveras
nach dem Gefecht Santiago verließ

Madrid 3 Juni Das Gerücht daß die Flotte Cerveras den
Hafen von Santiago verlaſſen habe erhält ſich hartnäckig Es heißt ſie
ſei bereits der in den weſtindiſchen eingetroffenen Flotte
Caämara s entgegengefahren um ſich mit ihr zu vereinigen Nach anderen
Meldungen ſoll Cervera ſich auf dem Wege nach den Philippinen be
finden wo er in etwa 14 Tagen einzutreffen gedenke

London 3 Juni Hirſch s Bur Daily Mail meldet aus
Newyork daß der erſte Theil der Expedition der nach Santiago be
ſtimmten Truppen geſtern aus Key Weſt abgegangen iſt Wie verlautet
ſollen in den nächſten Tagen weitere Truppenmaſſen nach Santiago ein

Gewahſſern

geſchifft werden Aus Key Weſt wird gemeldet daß geſtern das
Kanonenboot Leyden die Befeſtigungen von Cardenas bombardirt
habe

Newyork 3 Juni Hirſch s Bur Ein Telegramm aus
Portan Prince meldet daß die Amerikaner die Beſchießung von
Santigo wieder aufgenommen hätten Sie würden dabei von 3000
Jnſurgenten unterſtützt die ſich in den letzten Tagen in der Umgegend
der Stadt verſammelt hätten Weitere Einzelheiten fehlen

New Orleanus 3 Juni Hirſch s Bur Jnfolge der feindſeligen
Haltung der mexikaniſchen Regierung hat die amerikaniſche Regierung
beſchloſſen die Truppen an der mexikaniſchen Grenze zu verſtärken
Die Regierung von Waſhington hat vertrauliche Nachrichten aus Mexiko
erhalten aus denen hervorgeht daß bei dem erſten Siege der Spanier
die Unruhen die ſchon ſeit langer Zeit vorbereitet ſind längs der Grenze
ausbrechen werden um einen Konflikt zwiſchen Mexiko und den Ver

einigten Staaten ins Werk zu ſetzen Die amerikaniſchen Schiffskapitäne
ſind angewiefen worden nur im äußerſten Nothfalle einen mexikaniſchen
Hafen anzulaufen damit Unruhen vorgebeugt werde

4 Juni
Standesamt Halle

Aufgeboten
2 Juni Der Handelsmann Alb Faßbender und Antonie Berger

IV Vereinsſtraße 2 und Schillerſtraße 14 Der Maurer Alb Eumicke und
Hedwig Dönau Fritz Reuterſtraße 8 und Brandenburgerſtraße 1 Der
Härtner Hermann Bedlin und Bertha Neumann Schülershof und Herren

ſtraße 6 Der Steinſetzer Karl Kundt und Minna Jasper Canena und
Merſeburgerſtraße 147 Der Oekonom Emil Banſe und Eliſe Günther
Giebichenſtein und Meerane

Eheſchließungen
2 Juni Der Rittergutsbeſitzer Eduard Hörnecke und Elsbeth Lehmamn

Ottendorf und Bernburgerſtraße 12 Der Tanzlehrer und Reſtaurateur
Hugo Traxdorf und Anna Scheinhardt Leipzigerſtraße 63

Geboren t2 Juni Dem Güterbodenarbeiter Karl Krüger ein S Friedrich Augu
Karl Mansfelderſtraße 60 Dem Tiſchlermeiſter Hermann Rennert ein S
Arno Erich Johannes Sternſtraße 5 Dem Reſtaurateur Karl Schmidt
eine T Elſa Emma Kirchnerſtraße 17 Dem Tiſchler Albert Rading ein
S Otto Franz Streiberſtraße 2 Dem Reſtaurateur Osmar Biſchoff eine
T Mathilde Charlotte Deſſauerſtraße 11 Dem Fleiſcher Paul Heßler

Seike

ein S Karl Paul Walther Freiimfelderſtraße 35 Dem Müller Auguſt
Hapke eine T Emma Johanna Margarethe Thorſtraße 34 Dem Buch
druckerei Faktor Richard Bauer ein S Richard Bruno Glauchaerſtraße 56

Dem Dienſtmann Karl Pohlert eine T Anng Gertrud Gr Sandberg 9
Dem Roßſchlächter Arthur Möbius eine T Ida Helene Langeſtraße 21
Dem Stellmacher Gottlob Berſchmann ein S Auguſt Eduard Erwin

Brandenburgerſtraße 11 Dem Bäckermeiſter Friedrich Delius ein S
Fritz Karl Bismarckſtraße 28 Dem Barbier und Friſeur Emil Schüler
eine T Hertha Victoria Charlotte Lindenſtraße 47

Geſtorben
1 Juni Der stud phil Lebrecht Märcker 22 J Der Jnvalide Wilhelm

Wuſt 47 Diakoniſſenhaus Der Streckenarbeiter Alban Grohl Klinik
Der Kreisſekretär Emil Meitſch 52 J Des Handarbeiter Ernſt Worch

S Ernſt 3 Klinik Des Handarbeiter Friedrich Hochbach S todtgeb
Thorſtraße 23 Der Böttcher Albert Pötſch 63 Wörmlitzerſtraße 104

Des Handarbeiter Friedrich Schwenke Ehefrau Anna geb Berbig 45
Ludwigſtraße 41 Der Schauſpieler Karl Fiſcher 60 Klinik

2 Juni Der Handarbeiter Auguſt Schmidt 52 Wuchererſtraße 62
Der Bautechniker Hermann Denzau 25 J Schülershof 16 Frau

Bertha Bölke geb Sander 45 Klinik Des Wächter Eduard Hüthel
Ehefrau Friederike geb Thielemann 62 d Henriettenſtraße 20 Der Ge
treidehändler Friedrich Schmidt 67 Albrechtſtraße 46 Karl Preußer
20 Klinik

ViehmärkteSohlaohtvliehmarkt im städtlschen Viehhofe zu Halle am 2 lIuni 1698

Preise t 50 Kilogr a ILebend b Sohlaehtgewieht

Zum Verkaufeten I Qual II Qual III Qual ver s
a d a d a d sanft 42

27 Rinder 2 S Z S 27davon 4 Ochsen 34 S 32 S 80 S 4 a3 Färsen 32 331 a 29 S 3 h14 Kühe 30 u 28 S 26 146 Bullen 30 a 28 S 620 Kälber 38 S 36 20 c1 Hamwmel Schafe S S c S u S 1 S98 Schweine davon S S a S S S 80 1393 Lundschweinse S 54 S 52 S 50 80 18Ungarische S S S S S S S S
Der Gesohäftsgang war mittelmässig Der Gesammtanftrieb dieser

Woche betrug i Rinder davon 6 Ochsen s Färsen 23 Kühe 9 Bullen59 Kälber 1 Hammel 204 Landschweine Zusammen 305 Sehlachtthiere
Reimers

Mehlhbörsenverein zu Halle a S Bericht vom 2 Juni
Preise für 100 kg netto

Kaiser Auszug 40 40,25 Weizenmebl 00 95 36,25 do 0 33,50 bis
34,25 Roggenmehl o 26,50 27,25 AM do 0/1 26,50 27,25 M Futtermehl
14 15 Roggenkleie 11 12 Weizenkleie 11 12 Al Weizenschaale f
11 12 Haidemehl 32 M
Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen üder that

sächlich erzielte Getreidepreise am 2 Juni 18898
Preis pro 100 kg in Mark

2 e

Weissentfels
Naumburg
Mansf 6eb Kreis
Aansf Seekreis
Querfurt
Bernburg

Kreis Weizen Roggen Gorste Hafer Erbsen
Aschersleben 22Halberstadt 20 50 22,00 16,00 17,60 17 19 16,50 18,800 17 19
Stendal 23,00 23,60 15 16 115,00 16,50 17 18

Jerichow I S S SBitterfeld S S S Z SDelitzsoh 22,00 23,50 15,00 16,60 15,80 19,75 17,50 19,60 S
Torgau 121,75 22,85 15,15 15,90 17 16,25 17,50 24 28
Sehweinitz S S S E S

Saalkreis
AMerseburg 23,00 24 80 17,10 18,001 17 20 17 19 16 20

Langensalza
Nordhausen

n t n un t

1

u l

Preise am Berliner Frühmarkt am 1 Juni
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Welzen loco Futter Gerste loco 143 168teiner 238 251 Hafer locomittler 228 236,50 ostp westp 167 178
geringer 205 216,60 pos uckerm 168 178,60
Slei ſteinster 174 179Termine z Juli 220 218 60 mittlerSeptbr isl is0 geringerRoggen loco
feiner 165 177,50mittler 158 163
klammer 142 146
AlaTermine Juli 151 149,50Septbr 143 142

Geitreide Einfuhr in Deutschland Die wesentlich vermehrte Austfubr
von Weizen und Roggen aus Deutschland im Verein mit der vergleichsweise
sehr geringen Eintuhr in den ersten Monaten der die jährigen Getreide
Campagne hat veranlasst dass dem wirk ichen Bedarf entsprechend im
Aonst April die Getreide Eintuhr eine grössere gewesen ist als im Vorjahrse
immerhin aber bleibt dis Gesammt Einfuhr seit 1 Juli bis 30 April noch
anz beträchtlich nämlich um 28 Procent für Weizen und um 24 Procent
ir Roggen im Vergleioh zu den Korrespondirenden Zahlen des Vorjabres

zurück

Koche
mmnät

w 2Spiüritus Geas
Sauber geruchlos bequem ſchnell abſolut gefahrlos

enorm billig
Beſonders zu empfehlen für Badereiſe Sommerfriſche Land

aufenthalt

6
74 7

v n r e

Probeweiſe Benutzung gern geſtattet

F Ritter Halle g Leipz Str 90
e r e

Voranoſſchtliches Werner am 1 Juni T898
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung kühles Wetter

mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 2 Weſßenfels Oberp 2,62
3 Juni Halle unterhalb 4 2,10 Trotha 2,46 2 Juni
Bernburg 1,92 Calbe Unterpegel 1,60 Oberpegel 1,78

P e

Junt

Dresden 0,50 Magdeburg 2,41

Wasoh Kleiderstoffe und Dnter Röche
ſind im Preiſe bedentend ermäßigt

Aer eld Wäſchefabrik Kleinſchmieden 6

e

e

a



e e

Ah

S

e

ee

Sonnabend

Wwg

Handsehuhe

Normal Unterkleidung
für Herren Damen und

Kinder

Die näohste Ziehung ger Weimar otterie
findet vom II 13 Juni d J statt

Es gelangen im Ganzen zur Verloosung

Der 10,000 Gewinne
dabei Hauptgewinne im Werthe von50 OOO a m20,009 10,000 ſ u 5 v

Die Loose t r auch als

3 3 D R G MPostkarten mit Ansfcht ges
herausgegeben und Kostet das Stück c II Stück für 10 Mk Porto und Gewinn
listen 30 Ptfg

Loos Postkarten und Loose gültig für 2 Ziehungen sind allerorts in den durch S
Plakate Kkenntlichen Verkaufsstellen zu haben auch zu beziehen durch die General Agentur
Schroedel Simon Martin Schilling Buch u Kunsthandlung

I a e Ulrichstrasse 50

F Kleiderstoffe S 9
Leinen S v8 Baumwollwaaren 12 S e5 me z 7 S P Nif n Leiterwagen

02z Damen Herren S 52 e t t u h
e unck Kinder 7 ß We e per ſoltdesG arderoben T 28 Albin Hentze

8 S 23 24 Schmeerstr 24
7 Wäsche S Alter FiſchkellerS v 8 Jnh Gustav MeyerDamenputz S Leipzigerſtr 20Nähmaschinen sonen W etoHochf ger Flusslachs

t Spickaale Speckflundern
Schellfisch Lachsheringe

echte Kieler eoLES yg eto
ſMſte Gohſahen ſuhen

zum Einſchmelzen
w bei Einkäufen in Zahlung

genommen zF B ittelmr icceee
Bezug in w aggonladungen J

Cinfarbig braun purpur terracotta grün h h e

Fertige Stufen von 30 Pfg an z
L oIeum schöne Parquet u Teppichmuster

Durchgemustertes L oIeu z
Einen

r

W garant
reine Naturbutter

Pfund von 98 Pfg an

Fritz RaueNational gntterhallen

Geiſtſtraße 33

Unterleihs Brüche
Leibſchäden

werden nachweisbar gründlich geheilt
durch den ſchon ſeit 1809 beſtehenden und
nur allein ächt von 3 K Rainer
Landsberg a Lech verfertigten

Dr Tanzer schen
Bruchbalsam

per Topf 3,00 Geſetzlich geſchützt
Gerichtl beglaubigte Zengniſſe

Ochſenmark 20,0 Muskatbalſam 20,0 Ros
marinblätter 20,0 Aether Thieröle 5,0

1000 werden längere Zeit
erhitzt

Zu haben in den Apotheken
Engros O Hnnnirus München

in allen Größen uKorke Qualitäten empf für
Händler u Wiederver

käufer billigſt
H Pabst Korkfabrik Halle a

Gr Klausſtr 40 am Markt

0Posten Linoleum mit kleinen Fehlern G

I entsprechend billigl

G Frauencdorf
Tapeten Versandgeschüft

W Pernspr 1066 Schulstrasse 34

es 5 3 e n u Wir v J J c S1 r n 7t g S d W e TS n St e e e Te e he e ee 3 e S i v JeheErSeSèS
r en v r

für 2 und den

n Jermmanente r 2

4 Juni

empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten Preiſenins Bacher
Ilalle a Leiprigerstr I2

Special Hans für Strumpfwaaren und Tricotagen

nneeerere2Leipzigerstr Tulius Beſ ge Leipzi r v

Inb Klippert Engel39 Gänse Enten Pouſets Reh Rücken couien Blätter

Frischen Braunschwg Spargeoel
Frische Erdheeren Ananas Waldmeister eto
Neue gaure Gurken la Natjesheringe

Ia Tafelaufseonnitt
Gemüse und Früchte Gonserven

im Ausverkauf billigst

o Le Otto e Se 2

e Hemden u Schürzen Fabrik o

S J t e v rc S 7 l L m V lh t c P So a t m vS eW ar v S
We

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hbergestellt chemiseh unter
szucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nähbrmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
and 60 Pf erbältlich in
K Koch s Hährzwiebhackfahbrik
Halle a u in allen besseren
Colonialwaaren und Droguen

handlungenr 2

S Halle a Leipzigerſtr 90 I a
Manufactur Leinen u Baumwollwaaren

Großes Lager aller Sorten Tücher
Für Wiederverkäufer vortheilhafte

L Bezugsquelle

Ziedung
vo

e am 8 Juni 1898
3233 Gewinne 66666 Loose

re ad tyerlerg Wont

Lotterie
Loose à 3 Porto u Liste
30 Pf empfiehlt u versendet
auch gegen Briefmarken oder

unter Postnachnahme

Carl Heintzo General Debt e
zu Berlin

Täglich frischgestochenen Spargel
u à Pfàd 70 Pf iſfei à Pfd 50 Pfg Suppen à Ptd 25 Pfg

Feiste Renrüe ken Kenlen und Blätter
Junge Hambg Güäünse Enten und Hähnechen,

Neue saure GurKen
empfehlen

n Sprengol Rink e
Des Guten ſubie hat ſchon manches verdorben und nicht zum wenigſten

in der Küche Die wirkliche Güte und Bekömmlichkeit hängt nicht ab von koſtſpieligem
Metzrial a 22 der e re Zubereitung Jn dieſer Beziehung iſtS 2 N ein vorzügliches Hilfsmittel wenige Tropfen davon

enügen um Suppen und ſonſtigen Gerichten ſeltenenWobigeſchmac zu verleihen Erhältlich in Original

Fläſchchen von 35 Pf an bei

Fritz RaueGeiſtſtraße 33 und Mortiuſtrage 26

OriginalFläſchchen Nr O werden zu 25 Pf Nr 1 zu 45 Pf und Nr 2 zu
70 Pf mit Maggi nachgefüllt

a ar Gerlaqh Seipigerſtr 18Conditorei

en Echt Friedrichödorfer Nährzwieback
vorzüglich im Geſchmack ärztlich empfohlen

ſowie täglich friſch ff Matz Mohn und Apfelkuchen ſchieſiſchen Sträußel
kuchen Butter Thee und Kaffeegebäck

Diverſe Torten Ausschnitte Storchnester
Speckkuchen IDeizen unck KoggenſckrotbrotTäglich

friſchen

noch ni
ſelben d

liebtes
Zuſpeiſt
gekocht

für Kil
werden

in große
Salz be

ganzen
J futterarn

Runkelri
Waſſerri
große T

Ein gar
J vor kurz

ſellſchaftlaufen

kann
friſchen C

Verſuche
Grey sto

liche Sch
Frühjahr
Kilo 3 M
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